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Dörverden – Das Wasser auf
allen gemeindlichen Fried-
höfen in der Gemeinde Dör-
verden läuft ab heute, 23.
März, wieder. Das teilt die
Gemeindeverwaltung mit.

Wasser auf
den Friedhöfen

Kontakt
Redaktion Kirchlinteln/
Dörverden (0 42 31)
Reike Raczkowski 80 11 44
redaktion.verden@
kreiszeitung.de

Große Straße 1, 27283 Verden

Hülsen – Die Frauen der Feu-
erwehr Hülsen sammeln
unter den Bedingungen der
aktuellen Corona-Vorschrif-
ten an diesem Freitag, 25.
März, ab 17 Uhr, wieder Alt-
papier. Die Bürger werden
gebeten, das Papier gebün-
delt und ohne Fremdstoffe
bis 17 Uhr an die Straße zu
stellen, schreibt die Ortsfeu-
erwehr Hülsen. Helfer seien
gerne gesehen.

Papiersammlung
in Hülsen

Kirchwalsede – Im Rahmen
der Konzertreihe „Klingen-
de Kirche“ geht es am Frei-
tag, 25. März, um 19 Uhr, in
der St. Bartholomäuskirche
in Kirchwalsede um „Violi-
ne und Klavier“. Es musizie-
ren die 15- jährige Geigerin
Lilly Marleen Uelzen aus
Bendingbostel und ihr Gei-
gen- und Klavierlehrer Tho-
mas Grunwald-Deyda. Lilly
Uelzen hat beim diesjähri-
gen Wettbewerb „Jugend
musiziert“ imRegionalwett-
bewerb den 1. Preis erhal-
ten. Auf dem Programm ste-
hen Werke von Vivaldi, Mo-
zart, Viotti und Sarasate.
Der Eintritt ist frei, um
Spenden für die Musizieren-
den wird gebeten.

„Klingende
Kirche“

Dörverden – Der nächste In-
formationsnachmittag des
SoVD-Gemeindeverbandes
Dörverden findet am Frei-
tag, 25.März, um15Uhr, im
Café-Bistro Baalk in Dörver-
den statt. Rudolf Reimann
von der Firma Meditec wird
über eine Umstiegshilfe
vom Bett auf den Rollstuhl
beziehungsweise auf den
Nachtstuhl informieren,
teilt der SoVD mit. Teilneh-
mermüssen sich anmelden,
Rufnummer 04239/1227
oder 0176/96646410. Es gilt
die 3G-Regel.

SoVD lädt ein
zu Info-Treffen

Dörverden – Ehmken-Hoff-
Verein und die Vereinigung
der Dörverdener Selbststän-
digen (VDS) veranstalten am
Sonntag, 15. Mai, ab 11 Uhr,
das Dörverdener Dreierlei
auf dem Kulturgut. Für eine
offene Bühne sind die Orga-
nisatoren auf der Suche
nach Künstlern jeglichen
Genres, die kurzweilige Un-
terhaltung für die rund
2000 Gäste des Dreierleis
bieten. „Eine Gage wird da-
für nicht gezahlt. An Speis
und Trank wird es hingegen
nicht mangeln. Auch kann
der Künstler natürlich sei-
nen Hut rumgeben lassen“,
schreibt die VDS. Kontakt
per E-Mail an info@vds-do-
erverden oder telefonisch
unter 0172/8458355 bei Ni-
cki Wiesing.

Kleinkünstler
gesucht

Mit 85 noch immer voller Freude dabei
Ausgabe der Sportabzeichen beim TSV Dörverden / Inge Paustian älteste Teilnehmerin

Troue-Hoops, die gemeinsam
mit Elisabeth Engbers und
Karin Lührmann die Abnah-

me von Sportabzeichen im
Verein verantwortet, erzählt,
dass die Seniorinnen natür-
lich keine Newcomer seien.
„Sie haben das Sportabzei-
chen bereits zum 33., 34., 43.
und 46. Mal absolviert.“ In
diesem Frühjahr, voraus-
sichtlich nach Ostern, sind
Training und Abnahme wie-
der donnerstags, ab 17 Uhr,
auf dem Sportplatz des TSV
Dörverden möglich. Außer-
dem werden für Gruppen
nach Absprache auch Sonder-
termine anberaumt. Kontakt
über die Geschäftsstelle des
TSV Dörverden, Am Sünder-
berg 23, oder über die Ver-
eins-Homepage unter
www.tsv-doerverden.de. nie

Jahr die Anforderungen in
den verschiedenen Diszipli-
nen mit Bravour erfüllte.

Dörverden – 27 Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene
haben vergangenes Jahr die
Bedingungen für das Deut-
sche Sportabzeichen beim
TSV Dörverden erfüllt. Jetzt
erhielten sie von Anne Troue-
Hoops und dem zweiten Vor-
sitzenden Frank Kurtz die
entsprechenden Abzeichen
in Gold, Silber und Bronze so-
wie ihre Urkunden. Der
jüngste Teilnehmer war
sechs Jahre, die älteste Teil-
nehmerin 85 Jahre alt. „Es
macht einfach Spaß“, erklärt
Ilse Paustian (85) aus der Ol-
die-Riege, die ebenso wie Ka-
rin Lührmann (74), Christa
Fenzau (78) und Elisabeth
Engbers (74) im vergangenen

Ein Teil der Absolventen und die Prüfer bei der Übergabe der Sportabzeichen. FOTO: NIEMANN

Karin Lührmann hat das Sportabzeichen zum 46. Mal abge-
legt, Christa Fenzau zum 43., Elisabeth Engbers zum 34. und
Ilse Paustian zum 33. Mal (v.l.). FOTO: NIEMANN

Große Hilfe für kleine Kitze
Nach Igel-Rettung: Statkraft-Mitarbeiter unterstützen Wildtierpflegestelle

bei Freunden um Spenden,
dann bei seinem Arbeitgeber.
„Alle bei uns sind so tierlieb.
Wenn etwas ist, dann helfen
wir den Tieren. Das trägt
auch zu meinem Wohlerge-
hen bei“, sagte Mustroph.
Beim zweitenMal besuchte

er die Wildtierpflegestelle
auf dem Grundstück von Fa-
milie Linz mit Standortleiter
Axel Schröder, der sich nicht
weniger interessiert und be-
geistert zeigte. Und ein weite-
res Treffen wurde schon ver-
einbart. BeideMänner wollen
bei einer Rehkitzrettung da-
bei sein, denn die Spende ist
in die Anschaffung einer
Drohne mit Wärmebildka-
mera geflossen.
Die Gesamtkosten inklusi-

ve Zubehör liegen rund 9500
Euro, berichtete Julia Linz.
Ein großer Posten für den
kleinen Verein neben den
vielen laufenden Kosten, die
für die Versorgung und Be-
handlung unterschiedlichs-
ter Wildtiere anfallen. wb

ufer.
Mustroph berichtete Kolle-

gen von der Aktion. Einer
hatte mal einen Igel nach
Verden in die Wildtierpflege-
stelle gebracht. So erfuhr er
von Julia Linz und ihrem gro-
ßen Engagement bei der Ver-
sorgung verwaister und ver-
letzterWildtiere. Erst warb er

ihn auf keinen Fall verlet-
zen“, berichtete der Retter.
„Erst als der Igel einen nassen
Po bekam“, so Mustroph, ha-
be dieser sich in Bewegung
gesetzt. Unverletzt konnte er
den stacheligen Gesellen di-
rekt wieder in die Freiheit
entlassen. Dieses Mal mit
reichlich Abstand zum Fluss-

stamm gerettet“, erinnerte
sich Jürrn-Eike Mustroph an
die Situation.
Mit einem Drei-Tonnen-

Bagger versuchte der Elektri-
ker, das hilflose Tier zu ret-
ten, was sich jedoch schwie-
rig gestaltete, denn der klei-
ne Kerl bewegte sich nicht
auf die Schaufel. „Ich wollte

Dörverden – Besuch von zwei
Mitarbeitern des norwegi-
schen Energiekonzerns Stat-
kraft bekam vor kurzem die
Wildtierpflegestelle Verden.
Der Dörverdener Standortlei-
ter Axel Schröder und Mitar-
beiter Jürrn-Eike Mustroph
übergaben einen symboli-
schen Scheck über 1800 Eu-
ro. Mit diesem Betrag wird
der Verein bei der Anschaf-
fung einer Drohne für die
Rettung von Rehkitzen unter-
stützt.
Bis er im vergangenen Jahr

selbst zum Igelretter wurde,
hatte Mustroph noch nie et-
was von demVereinWildtier-
pflegestelle Verden gehört.
Eine Passantin hatte das Tier
am Laufwasserkraftwerk sei-
nes Arbeitgebers in Draken-
burg (Kreis Nienburg) ent-
deckt. Vermutlich in die We-
ser gefallen, saß der stacheli-
ge Geselle dort fest, wo sich
Geäst und ähnliches vor der
Turbine sammeln. „Er hatte
sich auf einen dünnen Baum-

Mit einer Spende in Höhe 1800 Euro konnten Jürrn-Eike Mustroph und Axel Schröder von der Statkraft (links) Julia und Heiko Linz sowie Michele Lang
von der Wildtierpflegestelle Verden bei der Anschaffung der neuen Drohne unterstützen. FOTO: BRUNS

Eine ausweglose Lage für den kleinen Igel im Bereich des Laufwasserkraftwerks.

Picknickplatz und
Bewegungsbaustelle

Kita Barme freut sich über Neuerwerb
Spielwert der Neuanschaf-
fung. Schröder: „Unsere Kin-
der sind begeistert. Da die Be-
wegungsbaustelle aus ver-
schiedenen Elementen be-
steht, können sie sich ihre Be-
wegungsanlässe selber schaf-
fen und nach Lust und Laune
verändern. Die Bauteile sind
einfach und die Spielszena-
rien können allein oder auch
gemeinsam entwickelt, kon-
struiert und ausprobiert wer-
den.“ Die Bewegungsfreude
der Kinderwerde auf vielfälti-
ge Weise angeregt und geför-
dert, Koordination und Moto-
rik würden gestärkt und
selbst der kommunikative
Aspekt sei nicht zu unter-
schätzen. „Der Fantasie sind
keine Grenzen gesetzt“, so
Schröder. nie

Barme – Die Kinder der evan-
gelischen Kita in Barme sind
seit Tagen kaum noch zu be-
ruhigen. Denn durch die
großzügige Zuwendung der
Stiftung der Kreissparkasse
Verden über 2500 Euro konn-
te die Einrichtung neben ei-
nem rustikalen Picknickplatz
auch eine Bewegungsbaustel-
le anschaffen. Darauf können
die Kinder spielen, eigenstän-
dig bauen, klettern und alles
begutachten. Das ist laut Aus-
sage von Kita-Leiterin Jutta
Schröder auch Sinn einer Be-
wegungsbaustelle.
Anja Warncke, stellvertre-

tende KSK-Regionaldirekto-
rin für den Bereich Theding-
hausen/Dörverden, besuchte
die Kinder jetzt. Auch sie
zeigte sich fasziniert vom

Mit Gebäck und Saft wurde der Platz von den Kindern, Jutta
Schröder und Anja Warncke (l.) eingeweiht. FOTO: NIEMANN

Osterbasteln für
Grundschüler zu

Ferienbeginn
Kirchlinteln/Wittlohe – Viel zu
lange konnten coronabe-
dingt in den Kirchengemein-
den viele Gruppen und Ver-
anstaltungen nicht stattfin-
den. Unnötige Kontakte
mussten wie überall vermie-
den werden. Die Kindergrup-
pen ruhten. „In diesem Jahr
soll endlich wieder mehr Le-
ben in die Gemeindehäuser
der Kirchengemeinden Kirch-
linteln und Wittlohe einkeh-
ren“, ist Diakonin Karin
Kuessner voller Vorfreude.
Denn zu Beginn der Osterferi-
en soll es losgehen.
Das Team Kirche mit Kin-

dern um die Diakonin lädt
zum Frühlingsbasteln in der
Region ein. Alle Kinder im
Grundschulalter sind am
Freitag, 1. April, im Gemein-
dehaus Kirchlinteln oder am
Samstag, 2. April, imGemein-
dehaus Wittlohe bei einem
fröhlichen Nachmittag herz-
lich willkommen. Start ist je-
weils um 15.30 Uhr.

In Kirchlinteln
und Wittlohe

„Es gibt tolle Frühlings-
und Osterbastelangebote und
die Möglichkeit, endlich wie-
der gemeinsam Zeit zu ver-
bringen, miteinander zu sin-
gen, eine Geschichte zu hö-
ren und so weiter“, zählt Ka-
rin Kuessner auf. Es gibt an
diesem Nachmittag viele Ti-
sche mit unterschiedlichen
Bastelangeboten und nette
Menschen, die erklären wie
es geht. Ein Teilnahmebei-
trag von fünf Euro je Kind
wird erbeten.
Um kein unnötiges Infekti-

onsrisiko einzugehen, ist die
Teilnehmerzahl begrenzt. Es
wird um Anmeldung gebe-
ten. Auf der Homepage www.
kreisjugenddienst.de gibt es
dazu eine Onlineanmeldung.
Die teilnehmenden Kinder
sollten eine Maske dabeiha-
ben, die je nach Corona-Lage
benutzt werden kann. Weite-
re Infos gibt es bei Karin Ku-
essner, Telefon 04236/94132,
oder bei Annika Riemen-
schneider, Telefon 04239/
943492.

KOMPAKT


